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Durchblick 8+  –  Das große Rennen  –  André F. Nebe  –  Deutschland, Irland 2009  –  84 min.

Arbeitsblatt 11 – Die Radioreportage

1) Kommentiere wie bei einer echten Live-Radioreportage das finale Wettrennen (siehe Zu­
sammenschnitt dieses Rennens im Videoteil der DVD) möglichst mit eigenen Worten. Zur 
leichteren Orientierung bei den Teilnehmenden des Rennens und ihren Namen ist der Text 
dieser Reportage abgedruckt.

2) Wahlweise kann für diese Übung auch die Bildergalerie über das Seifenkistenrennen in 
Uersfeld herangezogen werden, zu dem es keine sprachliche Vorlage gibt.

3) Wer traut sich, die Original-Reportage aus dem Film auf Englisch durchzuführen? Auch 
hier liefert der nachstehende deutsche Text eine kleine Hilfe.

„Und los geht’s. Diese Seifenkisten düsen richtig ab, aber sie sind schwer zu beherrschen. 
Oh, und da gibt's schon einen Unfall! Nummer 4, Don Burney, unmittelbar nach dem Start! 
Und er sieht gar nicht glücklich aus. Als Letzte im Wagen Nummer 12 fährt Mary Kensey. 
Es ist so schön, dass hier auch ein Mädchen mitmacht, aber sie kann nicht ganz Schritt 
halten.

Mary Kensey liegt immer noch hinter Donny Houston am Ende des Feldes. Ganz vorne 
überholt Michael Magee gerade die Nummer 2, Roy Connolloy.

Oh, und da haben wir einen Zusammenstoß! Sammy Cameron und Richard Wright landen 
in den Strohballen und überschlagen sich heftig.

Oh nein, jetzt auch die Bananen-Seifenkiste, gefolgt von ‘Tiger‘!

An erster Stelle liegt Magee, gefolgt von Connolly und Henderson. Als vierter kommt Ri­
chard Artist, fünfter ist Hally Houston und sechster Mary Kensey.

Und von ganz hinten holt jetzt Mary Kensey auf, die Nummer 12. Aber wie wird sie mit die­
ser Killerkurve hier fertig?

Doch die Fahrer müssen sich nicht nur wegen der Strecke sorgen, auch das Wetter macht 
ihnen Schwierigkeiten. Es hat angefangen zu regnen und überhaupt ist das Wetter sehr 
wechselhaft.

An dieser Kurve wieder zwei Unfälle: Nummer 11, ‘Firebird’, und Nummer 9, ‘Rakete’. Oh, 
und gleich noch ein dritter Unfall: Nummer 8, die Badewanne. Aber unser Mädchen gleitet 
hindurch! Mary Kensey ist offenbar cleverer als alle übrigen! Was für eine unerwartete 
Wendung für Mary Kensey.

Diese Straße hier fordert ja wirklich ihre Opfer und ich frage mich allmählich, wie viele 
Wettkämpfer heil unten ankommen ...

Sie fahren auf die Haarnadelkurve zu, müssen bremsen. Roy Connolly startet ein Überhol­
manöver in der Kurve. Und Roy Connolly ist gegen die Bande gefahren und ist draußen. 
Er hat die sehr enge Kurve einfach nicht gemeistert. Pech gehabt.

Es geht ja das Gerücht um, dass Roy eine Wette mit Mary Kensey geschlossen hat. Die 
wird er wohl verlieren.

Du meine Güte, einen solchen Stunt hab‘ ich seit Jahren nicht mehr gesehen! Mary Ken­
sey ist eine verdammt gute Fahrerin.
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Und wir sind auf dem letzten Abschnitt vor dem Strand und Magee liegt vor Kensey, Num­
mer 1 liegt vor Nummer 12. Michael Magee liegt knapp vor Mary Kensey und sie nähern 
sich der Zielgeraden.

Das wird eine ganz knappe Sache und sie fahren unheimlich schnell, etwa sechzig Stun­
denkilometer!

Mary Kensey ist Michael Magee dicht auf den Fersen. Ein toller Anblick, wie das Publikum 
Platz macht, um sie zu begrüßen! Jetzt fahren sie Kopf an Kopf!

Am Schluss gibt es noch einen Endspurt über den Sand. Aber erst einmal müssen sie ab­
bremsen, bevor die Straße zu Ende ist. Ich hätte nie gedacht, dass diese Seifenkisten so 
schnell sein können. Ich hoffe, ihre Bremsen sind ebenso gut! Oh mein Gott!

Und sie sind auf dem Strand! Mary Kensey hat Michael Magee eingeholt! Es ist sicher 
nicht leicht für ihn, mit diesem Helm zu rennen.

Mary Kensey hat gewonnen! Mary Kensey ist die Siegerin! Das ist großartig!“
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